


GESCHÄTZTE SCHULBÜRGERINNEN UND SCHULBÜRGER 

Seit mittlerweile vier Jahren besteht die «Oberstufenschulgemeinde Sprooch-
brugg». Sie entstand aus der Oberstufenschulgemeinde Niederhelfenschwil, die 
sich Anfang 2013 um das Gemeindegebiet von Zuzwil erweiterte. 
Erfreulicherweise zeigt sich, dass auch die neue Schulgemeinde gut gedeiht. 
Insbesondere das Kerngeschäft, die Oberstufenschule Sproochbrugg, geniesst 
nach wie vor einen hervorragenden Ruf. Der Schulrat ist bestrebt, die Sprooch-
brugg kontinuierlich weiter zu entwickeln. Mit vereinten Kräften ist das einfa-
cher als alleine, das hat die vergangene Amtsperiode gezeigt.
Während dieser vier Jahre hat sich an der Sproochbrugg in baulicher Hinsicht 
einiges getan: Der Schulpavillon, die Sanierung verschiedener Dachflächen und 
der Fassaden des 68-Traktes und eines Teils der Turnhalle, die Holzschnitzelhei-
zung, das Naturwissenschaftliche Zimmer oder der Umbau des Verwaltungstrak-
tes, um nur einige der für die Benützer der Schulanlage sichtbaren Bauarbeiten 
zu nennen. Die baulichen Massnahmen erlaubten wiederum eine Optimierung 
der Nutzung verschiedener weiterer Räumlichkeiten, was den Schulalltag zu-
sätzlich positiv beeinflusst. So können z.B. heute die beiden frei gewordenen 
Öltankräume der alten Heizung als Schularchiv, der andere als Lagerraum für 
den Hausdienst genutzt werden. Auch konnte der vorher als Lehrerbibliothek 
genutzte Raum zum neuen SHP-Förderzentrum umgestaltet werden.
Der Schulrat möchte der interessierten Bürgerschaft die Gelegenheit geben, die 
verschiedenen neuen oder renovierten Räumlichkeiten zu besichtigen. Wir freu-
en uns, Ihnen diese im Anschluss an die ordentliche Schulbürgerversammlung 
vom 21. März 2017 zu zeigen. 
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Amtsbericht 

BÜRGERSCHAFT

An den Gesamterneuerungswahlen vom 25. September 2016 beteiligten sich 
28.5 % der Stimmberechtigten. Sie wählten die Mitglieder des Schulrates und 
der Geschäftsprüfungskommission für die Amtsdauer 2017 – 2020.
Ich bedanke mich bei allen herzlich, die sich für die Mitarbeit in diesen Gremien 
zur Verfügung stellen und bereit sind, einen Teil ihrer Freizeit in den Dienst der 
Allgemeinheit zu stellen. Auch freue ich mich auf eine weiterhin konstruktive 
Zusammenarbeit während der aktuellen Legislaturperiode.

OBERSTUFENSCHULRAT SPROOCHBRUGG

Martin Dilitz war von 1997 bis 2016 Mitglied des Oberstufenschulrates. Er hat 
unter anderem die Raumbelegungsverwaltung für ausserschulische Belegungen 
aufgebaut und sehr umsichtig geführt. Mit seinem Rücktritt wurde diese Aufga-
be neu dem Schulsekretariat anvertraut. Für die 20 Jahre, die Martin Dilitz der 
Bürgerschaft engagiert, mit gesundem Menschenverstand und stets einer Prise 
Humor zur Verfügung stand, bedanke ich mich herzlich! 
Der vakante Schulratssitz konnte mit Françoise Hutter Gutmann aus Zuzwil neu 
besetzt werden. Die drei bisherigen Mitglieder des Schulrates bleiben im Amt: 
Rilana Leutenegger, Zuzwil, Adelbert Luzio, Züberwangen und Dominic Müller, 
Niederhelfenschwil. So konnte der neu konstituierte Schulrat bereits erfolgreich 
in die aktuelle Amtsperiode starten.

GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMISSION

Auch in die Geschäftsprüfungskommission waren zwei neue Mitglieder zu wäh-
len: Reto Aeschbacher ist infolge Wegzug aus der Gemeinde im September 2015 
aus der GPK ausgeschieden und Lea Flückiger trat per Ende 2016 zurück. Für die 
gewissenhafte Amtsausführung gebührt auch ihnen ein herzlicher Dank.
Mit Roland Gübeli, Niederhelfenschwil, und Daniela Thalmann, Zuckenriet, 
konnten die frei gewordenen Sitze mit kompetenten Personen neu besetzt wer-
den. Auch in der GPK stellten sich die drei bisherigen Mitglieder Caroline De-
rungs, Niederhelfenschwil, Valentin Gerig, Zuzwil (Präsident) und Marc Schö-
nenberger, Zuckenriet für eine weitere Amtsdauer erfolgreich zur Verfügung.

SCHULLEITUNG

Auf das Schuljahr 2017/18 wird auch an der Sproochbrugg der Lehrplan Volks-
schule Einzug halten. Der Einführungsprozess startete für das gesamte Lehrer-
team im Juni 2016 mit einer Kick-off-Veranstaltung des Amtes für Volksschule 
und einem zweitägigen Kurs im August 2016. Dieser wird die Schulleitung und 
das ganze Lehrerteam während mehrerer Jahre beschäftigen. Die Lehrperso-
nen bilden sich laufend individuell weiter, um den neuen Herausforderungen 
im Schulunterricht kompetent begegnen zu können. Daneben gibt es Stufen-, 
Fach- und Jahrgangs-Teams, die sich spezifisch mit den verschiedenen Themen 
des neuen Lehrplans auseinandersetzen (Unterrichtsplanung, Lehrmittel, Beur-
teilungspraxis, etc.). Unser Schulleiter Freddy Noser hat diesen Prozess profes-
sionell und mit grossem Fachwissen eingeleitet und betreut ihn bis zur vollstän-
digen Implementierung des Lehrplans Volksschule.
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LEHRPERSONEN

An Ostern 2016 mussten wir uns für immer von Denise Durisch verabschieden. 
Sie war seit 2002 in einem Teilpensum als Handarbeitslehrerin an der Sprooch-
brugg tätig und hat diese Arbeit stets sehr hilfsbereit und mit viel Freude und Ver-
ständnis für manche Ungeschicktheit ihrer Schützlinge ausgeführt. Wir werden 
Denise ein dankbares und ehrendes Andenken bewahren.
Armin Pfister war seit 2013 als Klassenlehrer an der Sproochbrugg beschäftigt. 
Infolge eines stetig wachsenden Engagements im ausserschulischen Bereich  
kündigte er auf Ende des Schuljahres 2015/16 seine Anstellung an unserer Schule.
Manuela Bächler, Klassenlehrerin auf der Real-
stufe, hat im vergangenen Herbst einer kleinen 
Tochter das Leben geschenkt und weilte bis Ende 
Januar 2017 im Mutterschaftsurlaub. Der Schulrat 
wählte Rebekka Lämmler, Oberstufenlehrerin Phil 
I, für das Pensum als Klassenlehrerin auf der Re-
alstufe.
Die schulische Heilpädagogik (SHP) an der 
Sproochbrugg war jahrelang unterdotiert. Auf 
Schuljahresbeginn 2016/17 übernahm mit Fran-
ziska Osterwalder eine ausgewiesene Fachperson 
die Führung des SHP-Förderzentrums Sprooch-
brugg. Auf Ende Januar 2017 kündigte Ramon 
Baumann, der seit 2011 an der Sproochbrugg als 
Mitarbeiter im SHP-Förderzentrum tätig ist. Für 
das frei gewordene Teilpensum wählte der Schul-
rat Frau Jasmine Poletti, sie tritt die Stelle auf 
Schuljahresbeginn 2017/18 an. Bis zum Juli 2017 
wird Manuela Bächler dieses Pensum vorüberge-
hend übernehmen.

SCHULISCHE SOZIALARBEIT

Seit Februar 2016 war Raffael Spescha als Schulsozialarbeiter (SSA) für die bei-
den Politischen Gemeinden Niederhelfenschwil und Zuzwil sowie die Oberstu-
fenschulgemeinde Sproochbrugg tätig. Sinn und Zweck der SSA ist es, Kindern 
und Jugendlichen eine Anlaufstelle zu sein und sie bei persönlichen oder fami-
liären Problemen zu unterstützen und im nicht immer einfachen Prozess des 
Erwachsenwerdens zu begleiten. Ein wichtiger Aspekt ist die Entlastung und 
Unterstützung der Schulleitung und Lehrpersonen in ihren erzieherischen Auf- 
gaben rund um den Schulbetrieb.
Raffael Spescha möchte seine Ausbildung mit 
dem Master-Lehrgang vervollständigen und ver-
liess uns auf Ende Januar 2017. Wir bedanken uns 
für die wertvolle und wichtige Arbeit, die er im 
vergangenen Jahr geleistet hat.
Als neue schulische Sozialarbeiterin konnte die 
Kommission SSA Frau Victoria Kälin aus Arbon 
wählen. Sie hat die Arbeit am 1. Februar 2017 auf-
genommen. 



Schulleitung	 seit
Noser Freddy	 2011
 
Klassenlehrpersonen
Bächtold Michael	 2002
Cristellon Yvonne	 2011
Eugster Franz	 2010
Forrer Sara	 2011
Gschwend Ruedi	 1993
Hug Jasmin	 2008
Kalouner Sascha	 2007
Krucker Ruth	 2002
Lämmler Rebekka	 2016
Ledergerber Kurt	 1978
Lutz Stefan	 2005
Lüthi Michael	 2011
Patzen Seraina	 2012
Zahner Daniel	 2013
 
Fachlehrpersonen	
Sprachliche Fächer	
Bächler Manuela	 2010
Carmen Bollhalder	 2010
Egger Pascale	 2006
 
Mathematische Fächer	
Kappeler Hedi	 1978
 
Handarbeit und Hauswirtschaft
Altavilla Stefanie	 2011
Juen Patricia	 2007
Osterwalder Stephanie 	 2013
Rutishauser Sonja	 2007
Thöny Flavia 	 2014
Wild Margrit 	 2014
 
Gestalten, Werken und Sport
Brunschwiler Gabriel	 2014
Siragusa Savio	 2013
 
Schulische Heilpädagogik
Baumann Ramon	 2011 (bis 31.1.2017)

Bächler Manuela	 ab 1.2.2017 bis 31.7.2017
Osterwalder Franziska	 2016
Sport
Brühwiler Kolumban 	 2002
Scherrer Barbara 	 2014
 
Musik
Rankl Stefan	 2007

Schulische Sozialarbeit		
Spescha Raffael	 2016 (bis 31.1.2017)

Kälin Victoria	 ab 1.2.2017
 
Schulverwaltung		
Schulsekretärin
Fabienne Zogg	 2012
 
Hausdienst		
Leiter Hausdienst	
Thoma Florian	 2015
 
Hauswart	
Castiglioni Paul	 1996
 
Mitarbeiterinnen im Hausdienst	
Bühler Alexandra	 2015
Suvajac Gordana	 2001
 
Bibliothek		
Leiterin
Schmid Antonia	 2000
 
Bibliotheks-Mitarbeiterinnen
Brunner Marianne	 2007 (bis 31.7.2016)

Holenstein Brigitte	 2003
Jud Annika	 2002
Meienhofer Zita	 2016
 
Mittagstisch-Betreuerinnen
Boppart Claudia	 2010
Rüegg Vroni	 2011
Widler Doris	 2008

Personalbestand per 1. Januar 2017
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Schülerzahlen der Oberstufenschule Sproochbrugg und deren Herkunft
 
Schülerzahlen 2016/2017
		  K	 M	 T
Realstufe (Regelklasse: 16 – 24 Schüler)		
R1A		  12	 6	 18
R1B		  11	 5	 16
R2A		  9	 5	 14
R2B		  9	 6	 15
R3A		  8	 7	 15
R3B		  8	 5	 13
Total		  57	 34	 91

 
Sekundarstufe (Regelklasse: 20 – 24 Schüler)	
S1A		  11	 11	 22
S1B		  10	 11	 21
S1C		  9	 13	 22
S2A		  11	 8	 19
S2B		  13	 9	 22
S2C		  15	 8	 23
S3A		  10	 8	 18
S3B		  12	 7	 19
Total		  91	 75	 166 

 

Gesamttotal		  148	 109	 257

Schülerstatistik Stand 1.1.2017

Herkunft der Schüler
Realstufe	 1.	 2.	 3.	 T
Niederhelfenschwil	 18	 12	 11	 41
Zuzwil	 16	 17	 17	 50
auswärtige	 0	 0	 0	 0
Total	 34	 29	 28	 91

 
Sekundarstufe	 1.	 2.	 3.	 T
Niederhelfenschwil	 32	 30	 19	 81
Zuzwil	 33	 34	 18	 85
auswärtige	 0	 0	 0	 0
Total	 65	 64	 37	 166 

 

Gesamttotal	 122	 135	 0	 257

Oberstufenschülerinnen und –schüler 
der Gemeinde und deren Beschulung  
per 1. Januar 2017.

Total Lernende	
Sproochbrugg	 257
andere Oberstufen (Untergymnasium)	 1
Kleinklassen	 0
Talentschulen	 3
Sonderschulen	 7
Privatschulen (Kathi, Flade, usw.)	 10
Kantonsschulen (3.OS)	 16
Total	 294



BIBLIOTHEK

Zu ihrem 20-jährigen Bestehen organisierten die Mitarbeiterinnen der Biblio-
thek während des vergangenen Jahres verschiedene Anlässe. Einer der Höhe-
punkte war der Galaabend im April 2016: ehemalige und aktuelle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, Behördenvertreter sowie verschiedene Lehrpersonen 
konnten neben einem feinen Nachtessen die humorvollen Geschichten eines 
professionellen Geschichtenerzählers geniessen. Eine Lesewanderung mit 
Fondue-Plausch, eine «Nacht der offenen Tür» und ein Poetry-Slam-Event für 
die Lernenden rundeten das Jubiläumsprogramm ab.
Marianne Brunner, Lenggenwil, war seit 2007 in der Bibliothek tätig. Sie kün-
digte auf Juli 2016. Die damit frei gewordene Teilzeitstelle konnte an Zita Mei-
enhofer, Lenggenwil übertragen werden.

SCHULANLAGEN

Eine Oberstufenschule muss gemäss kantonalen Vorgaben über ein Naturwis-
senschaftliches Zimmer (NT-Zimmer) verfügen, in dem chemische oder phy-
sikalische Versuche durchgeführt werden können. Ein solches Zimmer stand 
während vieler Jahre auf der Pendenzenliste des Schulrates. Die Schulraumer-
weiterung für weitere Klassenzimmer hatte jedoch vorerst Priorität. 
Als Folge der verschiedenen baulichen und organisatorischen Massnahmen der 
vergangenen Jahre konnte im 2016 ein Schulzimmer entsprechend umgebaut 
werden. Das neue NT-Zimmer konnte nach den Herbstferien 2016 erfolgreich 
bezogen werden. 
Seit August 2016 erstrahlt der 68er Trakt wieder in neuem Glanz: die Fassaden 
wurden während der Sommerferien gründlich gereinigt, ausgebessert, impräg-
niert und neu gestrichen. 
Auch der Verwaltungstrakt erfuhr im vergangenen Jahr eine Rundumerneue-
rung. Mit der durchgeführten Renovation wurde der Eingang zur Schulverwal-
tung auf die Ostseite des Gebäudes verlegt. Ausserdem verfügt die Verwaltung 
neu über einen Empfangsbereich, ein Sitzungs- und Besprechungszimmer und 
eine behindertengerechte Toilette für die Besucher von Anlässen in der Aula.
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Budget 2016 Rechnung 2016 Budget 2017

 Zusammenzug Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Bürgerschaft, Behörde, Verwaltung 537 000 8 000 496 560.20 5 400.00 494 000 8 000

2 Unterricht 4 172 100 110 500 3 915 275.95 114 351.90 4 198 600 121 500

3 Schulanlässe 176 000 29 000 139 881.95 34 173.00 201 000 29 000

4 Gesundheitsd., Div. Schulbetriebskosten 224 800 113 500 210 550.55 101 679.80 232 800 113 000

5 Schulanlagen 792 000 81 000 704 558.85 79 210.10 665 000 84 300

9 Finanzen 1 387 700 6 947 600 1 304 183.85 6 436 196.55 1 439 400 6 875 000

Total 7 289 600 7 289 600 6 771 011.35 6 771 011.35 7 230 800 7 230 800

Budget 2016 Rechnung 2016 Budget 2017

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Bürgerschaft, Behörde, Verwaltung 537 000 8 000 496 560.20 5 400.00 494 000 8 000

10 Bürgerschaft/Geschäftsprüfung 51 000 0 36 659.50 0 41 000 0

Personalaufwand 10 000  6 907.50  10 000  

Sachaufwand 41 000  29 752.00  31 000  

Ertrag 0 0 0

12 Schulrat, Komm., Schulverwaltung 486 000 8 000 459 900.70 5 400.00 453 000 8 000

Personalaufwand 398 000  376 979.25  399 000  

Sachaufwand 88 000  82 921.45  54 000  

Ertrag 8 000 5 400.00 8 000

RECHNUNG 2016

Die Rechnung schliesst mit einem Minderaufwand von 
Fr. 513 046.30  ab.

BUDGET 2017

Konto 10 | Die Aufwendungen sinken gegenüber dem letz-
ten Jahr. Im Jahr 2017 finden keine Gesamterneuerungs-
wahlen statt.
Konto 12 | Die Neumöblierung der Verwaltung konnte 
im 2016 planmässig realisiert werden. Im Jahr 2017 fallen 
diesbezüglich keine weiteren Kosten an. 



RECHNUNG 2016

Konto 22 | Es mussten keine zusätzlichen Lehrpersonen 
angestellt werden. In verschiedenen Bereichen konnten An-
schaffungen kostengünstiger getätigt werden, was zu einem 
Minderaufwand führte.
Zwei Lehrpersonen der OS Sproochbrugg erteilten im Auf-
trag der Kirchgemeinde infolge deren Unterbesetzung Reli-
gionsunterricht. Eine weitere Lehrperson unterrichtete in-
folge eines personellen Engpasses Italienisch-Lektionen im 
OZ Thurzelg, Oberbüren. Diese Lohnkosten wurden von den 
jeweiligen Gemeinden rückerstattet.

Konto 27 | Für den Schulischen Heilpädagogischen Un-
terricht (SHP) sind 150% Stellenprozente vorgesehen. Bis 
August 2016 war dieser Bereich mit 100 % deutlich unter-
dotiert. Auf das Schuljahr 2016 / 17 konnte das gesamte 
Pensum für den SHP-Unterricht erfreulicherweise vollum-
fänglich besetzt werden.

Konto 29 | In der Informatik wurden aufgrund der Gesam-
terneuerung im 2017 keine Unterhaltsarbeiten an den alten 
Geräten mehr vorgenommen. 

Budget 2016 Rechnung 2016 Budget 2017

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

 2 Unterricht 4 172 100 110 500 3 915 275.95 114 351.90 4 198 600 121 500

 22 Oberstufe 3 815 100 108 500 3 614 884.70 111 248.10 3 832 100 118 500

Personalaufwand 3 572 000  3 425 702.50  3 582 000  

 Sachaufwand 243 100  189 182.20  250 100  

Ertrag 108 500 111 248.10 118 500

 27 Fördernde Massnahmen 270 000 0 220 909.40 0 279 500 0

 Personalaufwand 231 000  194 781.00  245 000  

 Sachaufwand 39 000  26 128.40  34 500  

Ertrag 0 0 0

29 Informatik Schule 87 000 2 000 79 481.85 3 103.80 87 000 3 000

 Personalaufwand 49 000  45 904.05  50 000  

 Sachaufwand 38 000  33 577.80  37 000  

Ertrag 2 000 3 103.80 3 000

BUDGET 2017

Konto 27 | Das Gesamtpensum im Heilpädagogischen Un-
terricht ist besetzt. Der SHP-Unterricht deckt nun alle not-
wendigen Förderbereiche vollständig ab.
Seit 1. Januar 2016 ist die Oberstufenschulgemeinde als 
Mitglied dem Verbund der Kleinklasse «Time-Out» Magde-
nau angeschlossen. Lernende, die bei erheblichen Schwie-
rigkeiten im Bereich der Selbst- und Sozialkompetenz eine 
schulische Auszeit benötigen, können von der Time-Out-
Schule profitieren. Der Schulrat entschied im letzten Jahr, die 
Sproochbrugg dem Verbund anzuschliessen. Dank einer Mit-
gliedschaft werden die Aufenthaltskosten für Schülerinnen 
und Schüler erheblich günstiger. Der Mitgliederbeitrag wird 
auch im Jahr 2017 rund 30‘000 Franken betragen.

Konto 29 | Die bereits 6-jährige Informatik der OS Sprooch-
brugg wird in diesem Jahr erneuert (siehe Investitionsprojekt 
«Erneuerung Informatik», Seite 32, 33). Für eine saubere 
Vorbereitung und Umsetzung durch einen Spezialisten fällt 
die 2. Tranche der Projektkosten von 7‘000 Franken an. 
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Budget 2016 Rechnung 2016 Budget 2017

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

30 Schulreisen 17 000 0 14 411.05 0 17 000 0

 Sachaufwand 17 000  14 411.05  17 000  

 Ertrag 0 0 0

31 Sportanlässe (inkl. Skitage) 17 000 0 11 205.70 0 17 000 0

 Sachaufwand 17 000  11 205.70  17 000  

 Ertrag 0 0 0

32 Oblig. Lager (Klassenl./ Schulverl./Schneesportwoche) 80 000 25 000 68 770.15 27 370.00 103 000 25 000

 Sachaufwand 80 000  68 770.15  103 000  

 Ertrag 25 000 27 370.00 25 000

34 Übrige Veranstaltungen 62 000 4 000 45 495.05 6 803.00 64 000 4 000

 Sachaufwand 62 000  45 495.05  64 000  

 Ertrag 4 000 6 803.00 4 000

Budget 2016 Rechnung 2016 Budget 2017

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

40 Schularztdienst 2 000 0 3 303.30 0 4 000 0

 Personalaufwand 1 000  2 975.70  3 000  

 Sachaufwand 1 000  327.60  1 000  

 Ertrag 0 0 0

41 Schulzahnarztdienst 10 000 0 8 844.90 0 10 000 0

 Sachaufwand 10 000  8 844.90  10 000  

 Ertrag 0 0 0

42 Schulpsych. u. Schulsozial. Dienst 105 000 70 000 96 241.75 57 010.00 109 500 70 000

 Personal- und Sachaufwand 105 000  96 241.75  109 500  

 Ertrag 70 000 57 010.00 70 000

45 Schülertransporte 0 0 0 0 0  

 Sachaufwand 0  0  0  

 Ertrag 0 0 0

46 Schülerverpflegung und Betreuung 34 600 21 000 29 537.30 20 118.30 34 700 21 000

 Personal- und Sachaufwand 14 600  9 792.50  14 700  

 Sachaufwand 20 000  19 744.80  20 000  

 Ertrag 21 000 20 118.30 21 000

47 Eltern- und Erwachsenenbildung 60 200 22 500 62 901.30 24 551.50 62 600 22 000

 Sachaufwand 60 200  62 901.30  62 600  

 Ertrag 22 500 24 551.50 22 000

48 Übrige Schulbetriebskosten 13 000 0 9 722.00 0 12 000 0

Sachaufwand 13 000  9 722.00  12 000  

Ertrag 0 0 0

RECHNUNG 2016

Verschiedene Lager (Konto 32) und Veranstaltungen (Konto 
34) konnten kostengünstig durchgeführt werden.  

BUDGET 2017

Konto 34 | Auch im 2017 sind verschiedene Projekte vor-
gesehen. 



RECHNUNG 2016

Konto 50 | Es konnten aus Zeitgründen nicht alle für 2016 
vorgesehenen Unterhaltsarbeiten ausgeführt werden. 
Die Kosten des Energieverbrauchs sind aufgrund des war-
men Herbstes und Winters tiefer ausgefallen.

Budget 2015 Rechnung 2015 Budget 2016

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 Schulanlagen 792 000 81 000 704 558.85 79 210.10 665 000 84 300

50 Betrieb und Unterhalt der Schulanlagen 792 000 8 000 704 558.85 0 665 000 9 800

Personalaufwand 281 000  275 962.45  294 000  

Sachaufwand 511 000  428 596.40  371 000  

Ertrag 8 000 0 9 800

51 Miet- und Benützungsentschädigungen 
für Schulanlagen

0 73 000 0 79 210.10 0 74 500

Sachaufwand 0  0  0  

Ertrag 73 000 79 210.10 74 500

RECHNUNG 2016

Konto 42 | Die Gesamtkosten der Schulsozialarbeit (SSA) 
werden gemäss neuem Konzept (gültig seit 1.1.2016) zu je ei-
nem Drittel von den Trägerschaftsgemeinden (Politische Ge-
meinden Niederhelfenschwil und Zuzwil, Oberstufenschulge-
meinde Sproochbrugg) getragen. 

BUDGET 2017

Konto 42 | Der Beitrag der Schulgemeinde an den Schul-
psychologischen Dienst des Kantons St. Gallen steigt im 
Jahr 2017 um rund 30 Prozent.

BUDGET 2017

Konto 50 | Diverse Anschaffungen und Unterhaltsarbeiten 
an Maschinen und Mobiliar müssen getätigt werden (Er-
neuerung Velo-Parkiersystem, Ersatz Mobiliar Schulzimmer, 
Ersatz Handrasenmäher, Reparaturen Sportmaterial, Repa-
ratur Traktor).
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RECHNUNG 2016

Konto 90 | Die Oberstufenschulgemeinde wird anhand der 
Anzahl Oberstufenschülerinnen und -schüler durch Beiträ-
ge der Politischen Gemeinden Niederhelfenschwil und Zu-
zwil anteilmässig finanziert.

Konto 91 | Erfreulicherweise mussten weniger externe 
Massnahmen (z.B. Klinikaufenthalte usw.) vorgenommen 
werden.

BUDGET 2017

Konto 91 | Die Anzahl der Schüler in den Talentschulen ist 
leicht angestiegen. Der Betrag wurde entsprechend budge-
tiert. Das Budget für Musikschüler (Jugendmusikschule Wil-
Land) musste erhöht werden. Die Anzahl der Musikschüler 
ist gestiegen, diverse Anschaffungen sind geplant, ausser-
dem musste beim Verwaltungspersonal der JMS Wil-Land 
das Pensum erhöht werden. 
Im Schuljahr 2017/18 werden gemäss jetzigem Stand keine 
Schüler oder Schülerinnen von auswärtigen Schulgemein-
den in der Sproochbrugg beschult.

Budget 2015 Rechnung 2015 Budget 2016

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9 Finanzen 1 387 700 6 947 600 1 304 183.85 6 436 196.55 1 439 400 6 875 000

90 Steuern und Anteile 6 946 600 6 433 553.70 6 874 000

Beitrag von Gemeinde Niederhelfenschwil 3 121 800 2 938 688.75 3 220 700

Beitrag von Gemeinde Zuzwil 3 824 800 3 494 864.95 3 653 300

91 Schulgelder 516 000  436 731.90 0 543 000  

Oberstufenschüler 20 000.00  28 350.00  20 000  

Schulgelder für Kleinklassenschüler 0  0  0  

Sport- und Talentschulen 40 000.00  32 650.00  55 000  

Musikschule Ausgaben 148 000.00  149 069.90  178 000  

Kinder in Sonderschulen und Heimen 288 000.00  220 362.00  270 000  

Schulgelder für externe Massnahmen 20 000.00  6 300.00  20 000  

Schüler anderer Gemeinden 0 0 0

95 Zinsen 19 000 0 14 683.90 0 18 000 0

Sachaufwand 19 000  14 683.90  18 000  

Ertrag 0 0 0.00

97 Allg. u. nicht aufteilbare Posten 0 1 000.00 0 2 642.85 0 1 000.00

Sachaufwand 0  0  0  

Ertrag 1 000 2 642.85 1 000

99 Abschreibungen auf Verw.vermögen 852 700  852 768.05  878 400  

Sachaufwand 852 700  852 768.05  878 400  



Dank

«Keine Schuld ist grösser als die, Danke zu sagen» wusste schon Cicero, der be-
rühmte römische Philosoph und Politiker. 

Deshalb bedanke ich mich herzlich:
Beim Lehrerteam und allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern rund um den 
Schulbetrieb für den professionellen Einsatz für die Sproochbrugg. Dank Eurer 
Flexibilität und persönlichem Engagement konnten auch 2016 krankheitsbeding-
te Ausfälle im Schulbetrieb mit internen Stellvertretungen überbrückt werden. 
Beim Schulleiter und der Schulsekretärin für die stets zuvorkommende und zu-
verlässige Arbeit und das gute Arbeitsklima das über die Schulverwaltung hin-
aus spürbar ist.
Bei meinen Schulratskolleginnen und –kollegen für die tatkräftige Hilfe, die Un-
terstützung und die kooperative Zusammenarbeit.
Bei Ihnen, geschätzte Schulbürgerinnen und Schulbürger, für das Vertrauen 
und die Wertschätzung die Sie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an der 
Sproochbrugg entgegenbringen. 

Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg
Präsidentin

Ursula Künzle
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Oberstufenschulrat		  seit
Präsidentin		  2014
Künzle Ursula	 Schulrätin	 2005 – 2014	
	 Aktuarin	 1993 – 2003 
	 Scholtinoss 16, 9527 Niederhelfenschwil		
	 071 948 70 10, schulpraesidentin@sproochbrugg.ch
 
Vizepräsident | Liegenschaftskommission	
Luzio Adelbert	 Dorfstrasse 51, 9523 Züberwangen	 2013
Hutter Gutmann Françoise 	 Schulrätin	 2017 
	 Lenterstr. 32, 9524 Zuzwil	
Leutenegger Rilana	 Schulrätin	 2014	
	 Ausserdorfstr. 14c, 9524 Zuzwil	
Müller Dominic	 Schulrat	 2013	
	 Obgass 15, 9527 Niederhelfenschwil 	
 
Geschäftsprüfungskommission (GPK)	
Präsident		  2015
Gerig Valentin 	 Mitglied	 2013 – 2015 
	 Säntisstrasse 18, 9524 Zuzwil 
Mitglieder
Derungs Caroline	 Oberwis 9, 9527 Niederhelfenschwil	 2013
Gübeli Roland	 Rohracker 14, 9527 Niederhelfenschwil	 2017
Schönenberger Marc	 Leo Jung-Strasse 6, 9526 Zuckenriet	 2013
Thalmann Daniela	 Dorfweg 12, 9526 Zuckenriet	 2017
 
Stimmenzähler	
Baumann Elisabeth	 Hüseren 15a, Züberwangen	 2015
Felder Anna-Maria	 Höchi 15, Niederhelfenschwil	 2015
Haeggberg Esther	 Buchenstrasse 28, Zuzwil	 2015
 
Schulleitung	
Freddy Noser	 Sproochbrugg, 9526 Zuckenriet	 2011 
	 071 948 70 12, schulleitung@sproochbrugg.ch	
 
Sekretariat
Zogg Fabienne	 Sproochbrugg, 9526 Zuckenriet	 2012 
	 071 948 70 16, sekretariat@sproochbrugg.ch
 
Lehrervertretung
Lüthi Michael	 Sproochbrugg, 9526 Zuckenriet	 1.1.2015	
	 071 948 70 11, michael.luethi@sproochbrugg.ch	
 
Hausdienst		
Leiter		
Thoma Florian	 Flurhofstr. 14, 9500 Wil	 2015 
	 071 948 70 18, hausdienst@sproochbrugg.ch	
Hauswart		
Castiglioni Paul 	 Höchi 7, 9527 Niederhelfenschwil	 1996 
	 071 948 70 18, paul.castiglioni@sproochbrugg.ch

Konstituierung 2017 / 2020 Amtsjahr 2017, stand 1.1.2017



Raumreservation
	 belegungen@sproochbrugg.ch
 
Mittagstisch
Ursula Künzle	 079 776 05 13
 
Interne Revisionsstelle
Rilana Leutenegger, Oberstufenschulrätin
Dominic Müller, Oberstufenschulrat
 
JMS Wil-Land	
Rilana Leutenegger, Oberstufenschulrätin
 
Schularzt	
Dr. med. Erich Ammann	 Hinterdorfstrasse 19, 9524 Zuzwil 
	 071 944 28 66
 
Schulzahnärzte	
Dr. med. dent. Jürg Scherrer	 Ausserdorfstrasse 14c, 9524 Zuzwil 
	 071 944 24 28
Zahnärzte am Reckholder	 Reckholder 1, 9527 Niederhelfenschwil 
	 071 947 14 14
 
Amtliche Publikationsorgane	
Mitteilungsblatt der Gemeinde Niederhelfenschwil 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Zuzwil
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Budget 2016 Rechnung 2016 Budget 2017

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1 Bürgerschaft, Behörde, Verwaltung 537 000 8 000 496 560.20 5 400.00 494 000 8 000

10 Bürgerschaft/Geschäftsprüfung 51 000 0 36 659.50 0 41 000 0

Personalaufwand 10 000 6 907.50 10 000

Sachaufwand 41 000 29 752.00 31 000

Ertrag 0 0 0

12 Schulrat, Komm., Schulverwaltung 486 000 8 000 459 900.70 5 400.00 453 000 8 000

Personalaufwand 398 000 376 979.25 399 000

Sachaufwand 88 000 82 921.45 54 000

Ertrag 8 000 5 400.00 8 000

2 Unterricht 4 172 100 110 500 3 915 275.95 114 351.90 4 198 600 121 500

22 Oberstufe 3 815 100 108 500 3 614 884.70 111 248.10 3 832 100 118 500

Personalaufwand 3 572 000 3 425 702.50 3 582 000

Sachaufwand 243 100 189 182.20 250 100

Ertrag 108 500 111 248.10 118 500

27 Fördernde Massnahmen 270 000 0 220 909.40 0 279 500 0

Personalaufwand 231 000 194 781.00 245 000

Sachaufwand 39 000 26 128.40 34 500

Ertrag 0 0 0

29 Informatik Schule 87 000 2 000 79 481.85 3 103.80 87 000 3 000

Personalaufwand 49 000 45 904.05 50 000

Sachaufwand 38 000 33 577.80 37 000

Ertrag 2 000 3 103.80 3 000

3 Schulanlässe, Freizeitgestaltung 176 000 29 000 139 881.95 34 173.00 201 000 29 000

30 Schulreisen 17 000 0 14 411.05 0 17 000 0

Sachaufwand 17 000 14 411.05 17 000

Ertrag 0 0 0

31 Sportanlässe (inkl. Skitage) 17 000 0 11 205.70 0 17 000 0

Sachaufwand 17 000 11 205.70 17 000

Ertrag 0 0 0

32 Oblig. Lager  (Klassenlager/ Schulverl./

Schneesportwo.)

80 000 25 000 68 770.15 27 370.00 103 000 25 000

Sachaufwand 80 000 68 770.15 103 000

Ertrag 25 000 27 370.00 25 000

34 Besondere Veranstaltungen 62 000 4 000 45 495.05 6 803.00 64 000 4 000

Sachaufwand 62 000 45 495.05 64 000

Ertrag 4 000 6 803.00 4 000

4 Gesundheitsd., Div. Schulbetriebskosten 224 800 113 500 210 550.55 101 679.80 232 800 113 000

40 Schularztdienst 2 000 0 3 303.30 0 4 000 0

Personalaufwand 1 000 2 975.70 3 000

Sachaufwand 1 000 327.6 1 000

Ertrag 0 0 0

41 Schulzahnarztdienst 10 000 0 8 844.90 0 10 000 0

Sachaufwand 10 000 8 844.90 10 000

Ertrag 0 0 0

42 Schulpsych. u. Schulsozial. Dienst 105 000 70 000 96 241.75 57 010.00 109 500 70 000

Personal- und Sachaufwand 105 000 96 241.75 109 500

Ertrag 70 000 57 010.00 70 000

45 Schülertransporte 0 0 0 0 0

Sachaufwand 0 0 0

Ertrag 0 0 0

Jahresrechnung 2016 / Budget 2017
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Budget 2016 Rechnung 2016 Budget 2017

Verwaltungsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

46 Schülerverpflegung und Betreuung 34 600 21 000 29 537.30 20 118.30 34 700 21 000

Personal- und Sachaufwand 14 600 9 792.50 14 700

Sachaufwand 20 000 19 744.80 20 000

Ertrag 21 000 20 118.30 21 000

47 Eltern- und Erwachsenenbildung 60 200 22 500 62 901.30 24 551.50 62 600 22 000

Sachaufwand 60 200 62 901.30 62 600

Ertrag 22 500 24 551.50 22 000

48 Übrige Schulbetriebskosten 13 000 0 9 722.00 0 12 000 0

Sachaufwand 13 000 9 722.00 12 000

Ertrag 0 0 0

5 Schulanlagen 792 000 81 000 704 558.85 79 210.10 665 000 84 300

50 Betrieb und Unterhalt der Schulanlagen 792 000 8 000 704 558.85 0.00 665 000 9 800

Personalaufwand 281 000 275 962.45 294 000

Sachaufwand 511 000 428 596.40 371 000

Ertrag 8 000 0 9 800

51 Miet- und Benützungsentschädigungen

für Schulanlagen

0 73 000 0 79 210.10 0 74 500

Sachaufwand 0 0 0

Ertrag 73 000 79 210.10 74 500

9 Finanzen 1 387 700 6 947 600 1 304 183.85 6 436 196.55 1 439 400 6 875 000

90 Steuern und Anteile 6 946 600 6 433 553.70 6 874 000

Beitrag von Gemeinde Niederhelfenschwil 3 121 800 2 938 688.75 3 220 700

Beitrag von Gemeinde Zuzwil 3 824 800 3 494 864.95 3 653 300

91 Schulgelder 516 000 436 731.90 0 543 000

Oberstufenschüler 20 000.00 28 350.00 20 000

Schulgelder für Kleinklassenschüler 0 0 0

Sport- und Talentschulen 40 000.00 32 650.00 55 000

Musikschule Ausgaben 148 000.00 149 069.90 178 000

Kinder in Sonderschulen und Heimen 288 000.00 220 362.00 270 000

Schulgelder für externe Massnahmen 20 000.00 6 300.00 20 000

Schüler anderer Gemeinden 0 0 0

95 Zinsen 19 000 0 14 683.90 0 18 000 0

Sachaufwand 19 000 14 683.90 18 000

Ertrag 0 0.00 0

97 Allg. u. nicht aufteilbare Posten 0 1 000.00 0 2 642.85 0 1 000.00

Sachaufwand 0 0 0

Ertrag 1 000 2 642.85 1 000

99 Abschreibungen auf Verw.vermögen 852 700 852 768.05 878 400

Sachaufwand 852 700 852 768.05 878 400

ZUSAMMENZUG

1 Bürgerschaft, Behörde, Verwaltung 537 000 8 000 496 560.20 5 400.00 494 000 8 000

2 Unterricht 4 172 100 110 500 3 915 275.95 114 351.90 4 198 600 121 500

3 Schulanlässe 176 000 29 000 139 881.95 34 173.00 201 000 29 000

4 Gesundheitsdienst, Verschiedene Schul-

betriebskosten

224 800 113 500 210 550.55 101 679.80 232 800 113 000

5 Schulanlagen 792 000 81 000 704 558.85 79 210.10 665 000 84 300

9 Finanzen 1 387 700 6 947 600 1 304 183.85 6 436 196.55 1 439 400 6 875 000

7 289 600 7 289 600 6 771 011.35 6 771 011.35 7 230 800 7 230 800



Anfangsbestand

per 01.01.2016

Veränderung

Zugang

veränderung

abgang

Endbestand

per 31.12.2016

Bestandesrechnung  Oberstufenschul-
gemeinde Sproochbrugg

83 439.80

1 Aktiven 4 785 229.32 41 719.90 4 743 509.42

10 Finanzvermögen 9 047.22 228 424.85 237 472.07

100 Flüssige Mittel 9 047.22 199 919.85 208 967.07

100001 Kasse Bibliothek 470.35 86.65 557.00

100201 RBN: OS Kto.Krt. Nr. 24.1250.5 -33 094.92 193 315.55 160 220.63

100204 RBN: HW Kto.Krt. 15 035.24 1 326.95 13 708.29

100205 RBN: HA Kto.Krt.

100206 RBN: Bibliothek Kto.Krt. 26 462.80 7 928.00 34 390.80

100210 UBS: Kto.Krt. 173.75 83.40 90.35

100250 Geld in Transit

101 Guthaben

101101 Gmde NHS: Kto.Krt.

101102 Gmde ZZ: Kto.Krt.

101500 Verrechnungssteuern

101901 Übrige Guthaben

101902 Klassenkassenbestand

101903 Vorschuss HW, Mittagstisch, Klassenbest.

108 Aktive Rechnungsabgrenzung 28 505.00 28 505.00

108000 Transitorische Aktiven 28 505.00 28 505.00

11 Verwaltungsvermögen 4 776 182.10 270 144.75 4 506 037.35

110 Sachgüter 4 776 182.10 270 144.75 4 506 037.35

110401 Schulhausan- und Umbau 3 015 000.00 603 000.00 2 412 000.00

110403 Schwimmbadsanierung 14 400.00 14 400.00

110404 Sanierung Küche/Verwaltung 16 500.00 6 100.00 10 400.00

110405 Sanierung Sportplatz 398 000.00 50 000.00 348 000.00

110406 Pavillon 441 000.00 50 000.00 391 000.00

110407 Sanierung Flachdächer 162 000.00 30 000.00 132 000.00

110408 Sanierung Wärmeerzeugung 729 282.10 170 717.90 900 000.00

110601 Sanierung Verwaltung 177 806.90 177 806.90

110602 Erneuerung NT-Zimmer (Natur u. Technik) 134 830.45 134 830.45

110900 Kantonsbeiträge

110601 EDV: Bauliche Investition

110602 EDV: Gerätschaften

110900 Allg. Büro- und Schulausstattungen

Bestandesrechnung 2016
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Anfangsbestand

per 01.01.2016

Veränderung

Zugang

veränderung

abgang

Endbestand

per 31.12.2016

2 Passiven 4 785 229.32 41 719.90 4 743 509.42

20 Fremdkapital 4 785 229.32 41 719.90 4 743 509.42

200 Laufende Verpflichtungen 315 019.55 305 894.75 9 124.80

200001 Kreditoren-Sammelkonto (für FI) 315 019.55 305 894.75 9 124.80

200002 Kreditoren-Zahlungsausgleichskonto (für FI)

200020 Lohnsammelkonto

200021 Kto.Krt. Sozialversicherung (SVA)

200022 Kto.Krt. Personalvorsorge (spgk)

200023 Kto.Krt. Unfallversicherung

200024 Kto.Krt. Krankenversicherung

200100 Depotgelder (Schlüssel)

200902 Klassenkassenbestand

201 Kurzfristige Schulden 347 450.27 215 119.35 562 569.62

201001 RBN: OS Kto.Krt. Nr. 24.1250.5

201004 RBN: HW Kto.Krt. 15 035.24 1 326.95 13 708.29

201005 RBN: HA Kto.Krt.

201010 UBS: Kto.Krt.

201101 Gmde NHS: Kto.Krt. 88 619.29 111 311.25 199 930.54

201102 Gmde ZZ: Kto.Krt. 243 795.74 105 135.05 348 930.79

201901 Übrige Schulden

202 Mittel- und langfristige Schulden 4 100 000.00 4 100 000.00

202101 RBN: Festkreditdarlehen (0.50%) bis 31.10.2017 1 000 000.00 1 000 000.00

202102 UBS: Festkreditdarlehen

202103 SGKB: Festkreditdarlehen (0.30%) bis 31.10.2017 2 500 000.00 2 500 000.00

202104 SGKB: Festkreditdarlehen (0.25%) bis 31.10.2018 600 000.00 600 000.00

204 Rückstellungen

204000 Rückstellungen

208 Passive Rechnungsabgrenzung 22 759.50 49 055.50 71 815.00

208000 Transitorische Passiven 22 759.50 49 055.50 71 815.00

29 Eigenkapital

290 Eigenkapital

290000 Jahresergebnis



Budget 2016 Rechnung 2016 Budget 2017

Objekte Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Saldo S/H

Gesamttotal 612 000 34 224.00 34 224.00 1 073 000 S

5 Schulanlagen 612 000 616 847.30 34 224.00 1 073 000 S

50 Aussenanlagen 612 000 616 847.30 34 224.00 1 073 000 S

Saldo 582 623.30

50.5040 Sanierung Sportplatz

501 Pavillon

501.5040 Pavillon

502 Schulanlagen 612 000 616 847.30 34 224.00 1 073 000 S

502.5040 Sanierung Flachdächer

502.5041 Sanierung Wärmeerzeugung 262 000 304 209.95 1 000 S

502.5042 Sanierung Verwaltung 200 000 177 806.90

502.5043 Erneuerung NT-Zimmer  
(Natur u. Technik)

150 000 134 830.45

Sanierung Fassade/Fenster 78- 
sowie Fassade 96-Trakt *

750 000 S

Erneuerung Informatik * 330 000 S

Kantonsbeiträge  
(San. Wärmeerzeugung) **

34 224.00 8 000 H

9 Abschluss -582 623.30

Saldo 582 623.30

Investitionsrechnung 2016 / Budget 2017

*	 siehe. separates Gutachten Seite XY
** Fördergelder für Heizungsanlage



SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

23

Abschreibungsplan

[1] gemäss Prämienabrechnung der Kant. Gebäudeversicherung

OBJEKTE

Verwaltungvermögen Fläche Neuwert Versicherungszeitwert [1]

Areal, Parzelle Nr. 487 27 070 m2   

Sekundar- und Realschulhaus 
inkl. Um- und Ausbau

 12 110 000 9 940 000

Turnhalle  5 570 000 4 790 0000

Aula mit Verwaltung und Hallenbad  3 600 000 2 844 000

Velo-Unterstand Ost  280 000 238 000

Aussengeräteraum  160 000 136 000

Heizzentrale 750 000 750 000

Haldenholz Wald, Parz. 277 330 m2

Haldenholz Wiese 4 080 m2

Total  22 450 000 18 678 000

Inventarverzeichnis

OBJEKTE tilgungsperiode ursp. netto-inv.
z.l. der gemeinde

Buchwert
01.01.2016

nettoinvesti- 
tionen 2016

abschreibung
2016

Buchwert
31.12.2016

abschr. 2017
Voranschlag

Schulhausan- und -umbau 1996-2020 15 081 950.55 3 015 000.00 603 000.00 2 412 000.00 603 000.00

Schwimmbad-Sanierung 1997-2016 577 600.00 14 400.00 14 400.00 0 0

Sanierung Küche/Verwaltung 1999-2018 218 353.95 16 500.00 6 100.00 10 400.00 10 400.00

Sportplatz 2014-2023 499 000.00 398 000.00 50 000.00 348 000.00 50 000.00

Pavillon 2015-2024 495 000.00 441 000.00 50 000.00 391 000.00 50 000.00

Sanierung Flachdächer 2015-2024 250 000.00 162 000.00 30 000.00 132 000.00 30 000.00

Sanierung Wärmeerzeugung 2016-2025 992 000.00 729 282.10 269 985.95 99 268.05 900 000.00 100 000.00

Sanierung Verwaltung 2017-2026 200 000.00 0 177 806.90 0 177 806.90 20 000.00

Erneuerung NT-Zimmer 2017-2026 150 000.00 0 134 830.45 0 134 830.45 15 000.00

Sanierung Fassade/Fenster 2018-2027 750 000.00

sowie Fassade 96-Trakt

Erneuerung Informatik 2018-2022 330 000.00

Total: 4 776 182.10 582 623.30 852 768.05 4 506 037.35 878 400.00



Finanzplan

Der Finanzplan ist aufgrund des Gemeindegesetzes für einen Zeitraum von mindestens drei dem Voranschlag folgenden 
Rechnungsjahren periodisch zu erstellen bzw. anzupassen (rollende Planung). Er dient dem Schulrat primär als finanzpoliti-
sches Planungs-, Steuerungs- und Controlling-Instrument. Dem Finanzplan kommt, im Gegensatz zum Voranschlag, keine 
verpflichtende oder ermächtigende Wirkung zu. Durch die Aufnahme von Investitionsprojekten äussert der Schulrat unver-
bindlich seine heutige Sicht der finanziellen Zukunft der Schulgemeinde. Für im Finanzplan bzw. in der Investitionsplanung 
aufgenommene Investitionsabsichten entstehen keinerlei Ansprüche auf Realisierung. Die Kosten sind nur geschätzt.

Die Finanzplanung baut vor allem auf Budgetwerten auf. Die wichtigsten Grundlagen sind die aktualisierte Investitionspla-
nung und gesetzliche Veränderungen. Weiter geht der Schulrat davon aus, dass sich die durchschnittliche Teuerung beim 
Sachaufwand um 1 % und beim Personalaufwand um 2 % auf die Ausgaben der Schulgemeinde durchschlägt. 
Der Finanzbedarf der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg wird durch  die Gemeindebeiträge der Politischen Gemeinden 
Niederhelfenschwil und Zuzwil gedeckt. Er wird anhand der Zahlen der Oberstufenschüler der beiden Gemeinden aufgeteilt. 
Die Schülerprognosen fliessen deshalb in die Finanzplanung ein – sie haben Einfluss auf die Planung des Steuerbedarfs der 
Politischen Gemeinden. Die prognostizierten Schülerzahlen basieren auf den Klassenbeständen aus den beiden Primarschul-
gemeinden und sind deshalb ebenfalls provisorisch.

investitions- und finanzplan 2016 2017 2018 2019 2020 2021

Entwicklung der Schülerzahlen

OS-Schüler Niederhelfenschwil 129 133 133 131 135 135

OS-Schüler Zuzwil 142 153 151 151 148 148

OS-Schüler Total 271 286 284 282 283 283 

Entwicklung der Gemeindebeiträge

Gemeinde Niederhelfenschwil 2 938 689 3 220 700 3 323 300 3 395 100 3 531 100 3 332 300

Gemeinde Zuzwil 3 494 865 3 653 300 3 802 200 3 878 800 3 904 800 3 653 200

Total Finanzbedarf OS-Gemeinde 6 433 554 6 874 000 7 125 500 7 273 900 7 435 900 6 985 500
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Die Richtigkeit der Verwaltungs-, Bestandes- und 
Investitionsrechnung 2016 am 18. Januar 2017 bestätigt		
	
Genehmigt durch den Schulrat
am 18. Januar 2017						    
							     

							     
Geprüft und für richtig befunden durch die Geschäftsprüfungs-
kommission am 3. Februar 2017

Genehmigt durch die Bürgerschaft am 21. März 2017	

Die Schulsekretärin
Fabienne Zogg

Die Präsidentin
Ursula Künzle
Die Schulsekretärin
Fabienne Zogg

Die Revisoren
Valentin Gerig, Präsident
Caroline Derungs 
Roland Gübeli 
Marc Schönenberger
Daniela Thalmann 

Der Versammlungsleiter

Die Protokollführerin

Prüfungs- und Genehmigungsvermerke 
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Geschäftsprüfungskommission  

der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg

BERICHT DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION (GPK)

an die Bürgerversammlung der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg

Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen haben wir die Buchführung, die Jahresrechnung und die 
Amtsführung für das Rechnungsjahr 2016, sowie den Antrag des Schulrates zum Voranschlag für das 
Rechnungsjahr 2017 geprüft.

 Der Schulrat ist für die Jahresrechnung und die Amtsführung verantwortlich, während unsere Aufga-
be darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen.
 
Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung auf der Basis von Stichproben. Ferner beur-
teilten wir die Anwendung der massgebenden Haushaltsvorschriften, die wesentlichen Bewertungs-
entscheide sowie die Vollständigkeit der Jahresrechnung. Es wurde auch geprüft, ob die Vorausset-
zungen für eine gesetzeskonforme Amtsführung gegeben waren. 

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrechnung und die Amtsführung 
sowie der Antrag des Schulrates über den Voranschlag den gesetzlichen Bestimmungen.

Aufgrund unserer Prüfungstätigkeit stellen wir folgende Anträge:

1.	Die Jahresrechnung 2016 der Oberstufenschulgemeinde Sproochbrugg sei zu genehmigen.
2.	Der Antrag des Schulrates zum Voranschlag für das Rechnungsjahr 2017 der Oberstufenschul- 

gemeinde Sproochbrugg sei zu genehmigen.

 Zuckenriet, 25. Januar 2017

Die Geschäftsprüfungskommission
Valentin Gerig, Zuzwil
Caroline Derungs, Niederhelfenschwil
Roland Gübeli, Niederhelfenschwil
Marc Schönenberger, Zuckenriet
Daniela Thalmann, Zuckenriet



Gutachten und Anträge betreffend  

Fassadensanierung der Gebäudetrakte 78 und 96

AUSGANGSLAGE

Bei den nachfolgenden Plangrundlagen wurden die beiden Gebäudetrakte 78 und 96 in roter-,  
beziehungsweise dunkelroter Farbe hinterlegt.

Gebäudetrakt 78 (rot):
Der Gebäudetrakt 78 zeichnet sich durch eine Betonfassade aus, welche im Allgemeinen einen recht 
guten Zustand aufweist. An einzelnen Stellen, vor allem bei exponierten Gebäudeteilen, sind Kalkaus-
blühungen oder Betonabplatzungen feststellbar. Zudem ist an Orten mit wenig Sonneneinstrahlung 
Pilzbefall vorhanden. Die Holz-Metallfenster lassen sich teilweise nicht mehr richtig schliessen, sind 
daher undicht und entsprechen nicht mehr den heutigen Anforderungen. Infolge Feuchtigkeit ist 
vor allem im Bereich der Glasecken Pilzbildung erkennbar. Die Rafflamellenstoren, welche noch von 
Hand betrieben werden, sind aufgrund ihres Alters störungsanfällig und müssen ganzheitlich erneu-
ert werden.

Gebäudetrakt 96 (dunkelrot):
Beim Gebäudetrakt 96 wurde beim Erstellen in Bezug auf die Fassadenkonstruktion eine klassische 
Kompaktfassade gewählt. Diese besteht aus einer inneren Tragkonstruktion und einer äusseren, 
verputzten Wärmedämmschicht. Je nachdem, wie viel Sonneneinstrahlung über die Jahre auf den 
verschiedenen Fassadenflächen vorhanden ist, ist stärkerer oder schwächerer Pilzbefall zu erkennen. 
Weiter sind im Terrainbereich, vor allem bei der Nord- und Westfassade, Feuchteschäden vorhanden. 
Auch sind einzelne mechanische Beschädigungen sichtbar (Löcher in der Wärmedämmung, Abplat-
zungen und hohle Stellen im Verputz).
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SITUATION



SÜDFASSADE

WESTFASSADE

NORDFASSADE



SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

31

SANIERUNGSPROJEKT

Der Oberstufenschulrat hat bereits im Jahre 2015 durch einen Architekten den Zustand der Fassaden 
der Gebäudetrakte 78 und 96 untersuchen lassen. Dabei wurden die unter «Ausgangslage» beschrie-
benen Mängel festgestellt.
Um weitere Schäden an den Fassaden der Gebäudetrakte 78 und 96 zu vermeiden, sind diese nach-
haltig zu sanieren. Abplatzungen oder mechanische Beschädigungen in den Sichtbeton- oder Kom-
paktfassaden-Flächen werden mit den entsprechenden Spezialmaterialien bearbeitet. Sämtliche 
Fassadenflächen werden gereinigt und vom Pilzbefall befreit. Auf die Betonfassade wird ein farblo-
ser- und auf die Kompaktfassade ein farbiger Anstrich appliziert. Um zukünftig Feuchteschäden im 
Terrainbereich der Kompaktfassade zu vermeiden, werden wo nötig Sockelbleche und/oder Bitu-
menanstriche vorgesehen. Die Holzmetallfenster sowie die Rafflamellenstoren beim Gebäudetrakt 
78 werden vollumfänglich ersetzt. Die Bedienung der Rafflamellenstoren erfolgt zukünftig mit Hilfe 
eines elektrischen Antriebs. Kittfugen werden wo nötig ersetzt.

KOSTENVORANSCHLAG
(Kostengenauigkeit +/- 10%, inkl. 8% Mehrwertsteuer)

Räumungen, Terrainvorbereitungen	 10 000
Baumeisterarbeiten	 60 000
Fenster, Aussentüren, Tore 	 440 000
Spenglerarbeiten 	 10 000
Spezielle Dichtungen und Dämmungen	  10 000
Fassadenputze 	 30 000
Äussere Oberflächenbehandlungen 	 40 000
Äussere Abschlüsse, Sonnenschutz 	 60 000
Elektroanlagen 	 30 000
Unvorhergesehenes 	 20 000
Honorare 	 40 000

Total 	 750 000

[Sämtliche Angaben in CHF]

ANTRÄGE

Der Oberstufenschulrat Sproochbrugg ist der Überzeugung, dass mit der Fassadensanierung der 
Gebäudetrakte 78 und 96 zum heutigen Zeitpunkt ein weiterer Meilenstein in der Erneuerung der 
Schulanlage sichergestellt wird. Ein weiteres Zuwarten wird weitere Schäden an der Bausubstanz 
mit sich ziehen und eine spätere Sanierung würde höhere Kosten verursachen. Die neuen Fenster im 
Gebäudetrakt 78 werden aufgrund der besseren Werte in wärmetechnischer Hinsicht den Energiever-
brauch unserer Oberstufe positiv beeinflussen.
In diesem Sinne empfiehlt Ihnen der Oberstufenschulrat, die beiden nachfolgenden Anträge zu un-
terstützen. Diese lauten folgendermassen:

1. Die Bürgerschaft erteilt dem Oberstufenschulrat einen Kredit von CHF 750 000 für die 
Fassadensanierung der Gebäudetrakte 78 und 96.

2. Die Investition ist innert 10 Jahren abzuschreiben. Die erstmalige Abschreibung erfolgt 
im Jahre 2018.



Gutachten und Anträge betreffend 

Erneuerung der Informatik

Industrie 4.0. Additive Manufacturing (3D-Drucken). Logistik 4.0. Internet der Dinge. Diese und an-
dere Begriffe aus der IT-Welt sind aktuell in aller Munde. Sie werden die Menschen in Zukunft mehr 
denn je beschäftigen - ob es uns gefällt oder nicht. 
Damit die Schüler von heute für die Arbeitswelt von morgen gerüstet sind, müssen sie mit den  
modernen Medien vertraut gemacht werden und diese als Arbeitsmittel effizient verwenden können.
Über 90 % der Kinder und Jugendlichen besitzen heutzutage ein Smartphone und/oder ein Tablet. 
Diese Entwicklung ist auch an den Schulen nicht spurlos vorübergegangen. Die Lehrerschaft muss 
sich entscheiden: Soll die Nutzung dieser Geräte während der Schule strikte verboten oder ein verant-
wortungsvoller und zielstrebiger Einsatz situativ ermöglicht werden? 

AUSGANGSLAGE 

Im Jahr 2010 hiess die Bürgerschaft der Oberstufenschulgemeinde die Erneuerung der Informatik 
gut. Die damals angeschafften Computer und Drucker sind mittlerweile sieben Jahre alt. Die Leis-
tungsfähigkeit dieser Geräte erfüllt die Anforderungen im Rahmen des Schulbetriebs seit einiger Zeit 
nicht mehr. Die periodisch wiederkehrenden obligatorischen Stellwerk-Prüfungen werden online ge-
löst, was mit den veralteten Geräten immer problematischer wird, da sie mitunter während der Prü-
fung abstürzen.
Der Oberstufenschulrat hat mit Daniel Frischknecht, der mit seiner Firma dd-sign schon gegen 100 
Volksschulen in der IT-Beschaffung erfolgreich beraten hat, einen erfahrenen IT-Profi engagiert. Als 
ehemalige Lehrperson kennt er die Bedürfnisse einer Oberstufenschule bestens und berät den Schul-
rat kompetent bei der Umsetzung dieses Projektes.
Wie der Leser dies aus seinem privaten und beruflichen Leben auch kennt, werden auch im Unterricht 
immer mehr Recherche-Arbeiten mit dem Internet getätigt. Dafür werden meistens mobile Endgerä-
te wie Notebooks oder Tablets aber auch Smartphones verwendet.

BEDARF DER OBERSTUFENSCHULE SPROOCHBRUGG

Die erwähnten Stellwerkprüfungen sollen auch künftig im Klassenverband abgelegt werden können. 
Hierfür ist wie bis anhin ein Informatikzimmer mit einem Klassensatz an Desktop-PCs sowie ein Leh-
rerarbeitsplatz vorgesehen.
Das zweite Informatikzimmer soll mit einem Klassensatz an mobilen Endgeräten ausgerüstet werden, 
die bei Bedarf auch an anderen Orten verwendet werden können. 
Darüber hinaus soll ein Pool von mobilen Endgeräten allen Klassen zur Verfügung stehen. Diese werden 
wie bisher zentral verwaltet und gewartet. So ist die Einsatzbereitschaft jederzeit gewährleistet. Für 
eine fachgerechte und schonende Lagerung und das Aufladen der Akkus sind Docking-Stationen nötig. 
Bei den mobilen Endgeräten ist eine Teilung in Notebooks und Tablets vorgesehen. Der grösste Un-
terschied dieser beiden mobilen Endgeräte liegt im Preis. Die Tablets sind rund einen Drittel günstiger 
als die Notebooks. Ein weiterer Vorteil der Tablets sind vollautomatische Programm-Updates über 
das WLAN-Netz, was deren Unterhaltskosten deutlich senkt. 
Die meisten Schulen und Betriebe arbeiten mit Office-Programmen (Word, Excel, PowerPoint). Mit Of-
fice 365 besteht heute die Möglichkeit, sich von jedem Endgerät an jedem Ort in sein Online-Nutzerkon-
to einzuloggen. Dieses Nutzerkonto kann von jedem User verwendet werden und stellt ihm kostenlos 
einen Cloud-Speicherplatz von 1 Terrabyte zur Verfügung. So können Lernende und Lehrpersonen auch 
jederzeit von daheim oder unterwegs an Dateien arbeiten und sie in ihrem Nutzerkonto abspeichern.
Ein flächendeckendes WLAN innerhalb des Schulgebäudes ist eine wichtige Bedingung, damit die mo-
bilen Endgeräte störungsfrei und effizient arbeiten können. Durch eine höhere Anzahl an WLAN-Ac-
cess-Points soll die Belastung durch Elektrosmog deutlich verringert werden und dem Gesundheits- 
aspekt Rechnung getragen werden.
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Die beiden leistungsfähigen Kopierer/Drucker im Schulgebäude werden für grosse Druckaufträge der 
Lehrpersonen verwendet. Dennoch sind kleine, netzwerkfähige Schwarz-Weiss-Drucker im Klassen-
zimmer für einen reibungslosen Unterrichtsverlauf unerlässlich. 
Um eine zeitgemässe Entwicklung der Informatik an der Sproochbrugg zu garantieren, ist eine gestaf-
felte Anschaffung der mobilen Endgeräte geplant. So kann die Schule mit dem stetigen Fortschritt in 
der IT-Branche bis zu einem gewissen Mass Schritt halten. In einer ersten Etappe wird das Informa-
tikzimmer mit den fest installierten PCs realisiert sowie die Anschaffung der Drucker und einer An-
zahl von Tablets vorgenommen. Während des ersten Betriebsjahres soll die Nutzungsintensität der 
unterschiedlichen Geräte erhoben werden. Danach wird der Schulrat über die weitere Anschaffung 
der mobilen Endgeräte im Rahmen des Kostenvoranschlages entscheiden.

KOSTENVORANSCHLAG FÜR DAS GESAMTE IT-PROJEKT

Hardware	 225 000
Software, Dienstleistungen	 43 000
Netzwerk / Montagen	 35 000
Bauliche Arbeiten	 5 000
Reserve	 22 000

Total 	 330 000

[Sämtliche Angaben in CHF]

GESCHÄTZTE SCHULBÜRGERINNEN UND SCHULBÜRGER

Der Oberstufenschulrat Sproochbrugg ist überzeugt, mit den geplanten Anschaffungen im IT-Bereich 
für die Ansprüche der nächsten Jahre optimal gerüstet zu sein. Er empfiehlt Ihnen, seine Anträge zu 
unterstützen.

Anträge
1.	Die Bürgerschaft erteilt dem Oberstufenschulrat einen Kredit von CHF 330 000 

für die Erneuerung der Informatik.
2.	Die Investition ist innert 5 Jahren abzuschreiben. Die erstmalige Abschreibung erfolgt 

im Jahre 2018.



Die Jugendmusikschule Wil-Land (JMS) beschäftigt derzeit 
23 Musiklehrpersonen. Wöchentlich werden ca. 170 Stunden 
Unterricht sowie 19 Lektionen Musikalische Grundschule für 
die Kinder im grossen Kindergarten und in der ersten Klas-
se erteilt. Im Instrumental- und Gesangsunterricht zählt die 
JMS Wil-Land derzeit 360 Fachbelegungen. Seit 2016 bietet 
die JMS Wil-Land unter der Leitung von Claudia Demkura 
zudem einen sehr gut besuchten Chor mit Schülerinnen und 
Schüler aus den Primarschulen Züberwangen und Lenggen-
wil an. 

TAG DER OFFENEN TÜRE / SPIELGARTEN

Die Lehrpersonen und die Schulleitung der JMS Wil-Land 
luden am 29. April 2016 zum Tag der offenen Tür. Eine op-
timale Gelegenheit, sämtliche Instrumente, die an der Mu-
sikschule unterrichtet werden, zu erleben und erste Erfah-
rungen damit zu machen. Für Eltern und Kind wichtig zu 
spüren: welches Instrument passt zu mir, was entspricht 
meinen Vorstellungen? Mit viel Sachkenntnis und Engage-
ment verstanden es die versierten Musiklehrpersonen, den 
Kindern einen ungezwungenen Zugang zum Instrument zu 
ermöglichen und die Lust auf Musik zu wecken. Die zahlrei-
chen Besucher genossen die heitere und trotzdem ernst-
hafte Stimmung und die wohltuenden Klänge, die aus allen 
Schulzimmern zu hören waren. 
Einen Höhepunkt im musikalischen Reigen bildeten die di-
versen Vorträge der SchülerInnen und Lehrpersonen in der 
Aula. Hier konnten die Besucher den Reiz und die Freude des 
gemeinsamen Musizierens erleben. 
Das Ziel der Veranstaltung, Neigungen und Eignungen im 
Bereich des Musikunterrichtes zu entdecken, wurde bei sehr 
vielen Kindern erreicht. Zudem bot sich in der Cafeteria Gele-
genheit zum frohen Verweilen und angeregten Diskutieren.

JAHRESKONZERTE

Am Freitag, 20. Mai 2016, gab die Jugendmusikschule Wil-
Land in der bis auf den letzten Platz gefüllten Aula Sprooch-
brugg ein abwechslungsreiches Konzertprogramm zum 
Besten. Die Vorträge waren die beste Visitenkarte für die 
Arbeit an der Musikschule. 
Die Instrumente wurden von den jungen Talenten meis-
terhaft präsentiert und die Gesangsbeiträge sowie das 
Streichensemble begeisterten die Zuschauer. Die Kinder 
imponierten mit Stücken wie «Freude schöner Götterfun-
ken», der Arie «Porgi Amor» oder dem Hit «My Heart will 
go on» aus Titanic. Das Konzert beendete Ayleen Weber mit 
einem hochvirtuosen Werk «Fantasie sur un théme original» 
für Saxophon und Klavier. Das Publikum feierte die jungen 
KünstlerInnen mit «standing ovations»!
Ebenfalls bis auf den allerletzten Platz besetzt, war das 

Jahresrückblick der Jugendmusikschule Wil-Land / Musiclife

Begegnungszentrum TRIANGEL in Zuzwil, als die JMS Wil-
Land am 18.11.2016 zum klassischen Konzert einlud. Das 
Konzert eröffneten etwa 30 Kinder der Schulen Lenggenwil 
und Züberwangen. Während der Musikstunde haben die 
SchülerInnen gemeinsam mit der Lehrperson der JMS, Clau-
dia Demkura, Lieder vorbereitet. Dieses Chorprojekt hat die 
JMS in Kooperation mit den Primarschulen im August gestar-
tet. Der Erfolg – witzige Songs mit Instrumentalbegleitung – 
konnte sich sehr wohl sehen lassen. 
Ebenso wurden die Instrumente meisterhaft präsentiert und 
die Gesangsbeiträge sowie das Bläserensemble begeisterten 
die Zuschauer. Die jungen Talente imponierten mit Stücken 
wie «Czardas» von Monti, einer Arie aus «Barbier von Sevil-
la» oder dem Hit «When we were young» von Adele. 
Zum Schluss des Konzerts bedankte sich Schulleiter Chris-
toph Indrist bei Marlen Tinner, Präsidentin der JMS Wil-Land, 
herzlich für ihre Arbeit in den letzten vier Jahren. Marlen Tin-
ner verliess die Jugendmusikschule Wil-Land Ende 2016. Das 
Gesangsensemble widmete ihr den letzten Song des Abends 
«Adiemus». Es war ein aussergewöhnliches Konzerterlebnis 
mit sehr schönen Beiträgen!

WETTBEWERBSERFOLGE

Mit hervorragenden Ergebnissen sind die Teilnehmer der 
Jugendmusikschule Wil-Land von diversen Wettbewerben 
heimgekehrt. Durch seinen Sieg beim Ostschweizer Solis-
tenwettbewerb im September 2015 hat sich Pascal Hug 
(Klasse Andreas Signer) direkt für das Finale in Zürich quali-
fiziert. Als bester deutschschweizer Posaunist landete er mit 
nur drei Punkten Abstand zum Podest auf Platz 8! 
Beim Wettbewerb in Brunnadern konnten Lukas Hilber, 
Yannis Keller, Thomas Hälg, Rico Rüegg und Patrick Hälg 
beim Slowmelody-Wettbewerb ihr Können unter Beweis 
stellen. Alle Teilnehmer der JMS Wil-Land wurden von Sepp 
Meienhofer vorbereitet und betreut. Lukas Hilber konnte in 
seiner Altersklasse die höchste Punktezahl erspielen und 
gewann somit diese Kategorie.
Beim OSEW in Sirnach erspielten Pascal Hug (Solistenwer-
tung), das Ensemble Greenhorn Brass und Lukas Hilber einen 
2. Preis; Pascal Hug (Slowmelody), das Trompetenensemble 
der JMS Wil-Land und Elias Buchmann erreichten einen 3. 
Preis. Nebst den Trophäen bestand der grosse Gewinn der 
Teilnehmenden vor allem in den riesigen Fortschritten auf 
ihren Instrumenten nach der langen Wettbewerbsvorberei-
tung. Die Jugendmusikschule Wil-Land gratuliert Pascal Hug, 
dem Ensemble «Greenhornbrass» (beide Klasse Andreas 
Signer), Elias Buchmann, dem Trompetenensemble der JMS 
Wil-Land (beide Klasse Martin Asmacher) und Lukas Hilber, 
Yannis Keller, Thomas Hälg, Rico Rüegg und Patrick Hälg (alle 
Klasse Josef Meienhofer) herzlich zu ihren Erfolgen.
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Jahresrechnung 2016 

Voranschlag 2016 Rechnung 2016

Objekte Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Finanzwesen 1 000 892 600 978.75 908 313.70

Kostenanteile der Mitglieder:

OS Sproochbrugg Nhwil 70 863 73 242.00

OS Sproochbrugg Zuzwil 76 825 81 404.00

Primarschule N helfenschwil 229 394 230 603.35

Primarschule Zuzwil 235 518 234 162.95

Schülerbeiträge 280 000 288 901.40

Zinsen Kontokorrent 1 000 978.75

Personalaufwendungen 762 600 1 200 779 789.40 9 283.65

Gehälter Lehrkräfte 594 000 605 337.15

Gehälter musik. Grundschule 58 200 65 038.60

AHV+ALV-Beiträge 52 000 45 977.80

Krankengeld-/Lohnausfallvers. 9 000 13 273.35

Personalversicherungsbeiträge 36 000 34 189.30

Übriger Personalaufwand 7 400 13 663.20

Unterricht ausw. Musikschulen 6 000 2 310.00

Rückerstattung EO. Taggelder 1 000 8 818.75

Quellensteuerabrechnung 200 464.90

Lehrmittel. Konzerte. Auftritt 7 500 0 3 351.60 0

Lehrmittel u. Anschaffungen 4 000 2 544.95

Konzerte. Musikevents 3 500 806.65

Verwaltung 122 700 0 133 997.25 519.65

Schulleitung/Kassieramt 67 700 73 642.80

Vorstand 3 800 4 508.75

Sozialleistungen inkl. PK 9 000 8 201.90

Büromaterial 1 500 1 173.45

Drucksachen 1 500 1 461.70

Porti. Bank-/Postsp.. Telefon 3 500 1 137.60

EDV Unterhalt/Anschaffungen 3 000 4 170.60

Spesenentschädigungen 0.00 736.70

Verw'kostenbeitrag Gemeinde 19 900 26 913.15

Weiterbildung SL 6 100 5 238.00

Vorstand/Verwaltung Verschiedenes 2 500 2 147.60

AHV CO2-Rückleitung 519.65

Kantonale Revision 2 000 3 000.00

Verbandsbeiträge. VMS 2 200 1 665.00

Total 893 800 893 800 918 117.00 918 117.00



erfolgsrechnung / Budget 2017

Objekte Ausgaben Einnahmen

1 Erfolgsrechnung - Budget 2017 1 017 500 1 017 500

1012 Exekutive 6 300

10121.3000 Entschädigungen, Sitzungsgelder an Kommission 4 800

10121.3050 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 300

1011.30990 Übriger Personalaufwand 1 200

10121.31700 Spesen

1214 Musikschule 852 700 1 017 000

12140.30200 Löhne der Lehrpersonen 658 000

12140.30201 Löhne der Lehrpersonen musikalische Grundschule 64 000

12140.30400 Kinder- und Ausbildungszulagen 5 400

12140.30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 46 500

12140.30520 AG-Beiträge an Pensionskassen 40 000

12140.30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 1 000

12140.30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 10 100

12140.30550 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 10 700

12140.30900 Aus- und Weiterbildung des Personals 1 800

12140.30990 Übriger Personalaufwand 2 000

12140.31040 Lehrmittel 9 500

12140.31701 Konzerte, Musikevents 600

12140.31702 Preisgelder 200

12140.36122 Entschädigung für auswärtige Musikschulen 2 400

12140.42310 Kursgelder 301 700

12140.42600 Rückerstattung und Kostenbeteiligungen Dritter 1 000

12140.46111 Entschädigungen QST-Provisionen 500

12140.46121 Kostenanteil Verbandsgemeinde NHW 265 171

12140.46122 Kostenanteil Verbandsgemeinde Zuzwil 269 621

12140.46123 Kostenanteil Verbandsgemeinde OS Sproochbrugg 179 508

1219 Schulleitung und Schulverwaltung 158 000

12190.3000 Löhne der Schulleitung 94 100

12190.30500 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 5 300

12190.30520 AG-Beiträge an Pensionskassen 4 800

12190.30530 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 700

12190.30540 AG-Beiträge an Familienausgleichskasse 2 100

12190.30550 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 1 500

12190.30900 Aus- und Weiterbildung des Personals 2 900

12190.30990 Übriger Personalaufwand 2 500

12190.31000 Büromaterial 1 500

12190.31010 Betriebs-, Verwaltungsmaterial 500

12190.31020 Drucksachen, Publikationen 2 100

12190.31100 Anschaffungen Mobiliar 500

12190.31301 Telefongebühren 600

12190.31302 Porti, Bank- und Postgebühren 1 000



SPROOCHBRUGG – OBERSTUFENSCHULGEMEINDE

37

vermögensrechnung 2016

Anfangsbestand 
1.1.2016

zuwachs abgang schlussbestand 
31.12.2016

Aktiven

Post 16 474.90 13 187.80 3 287.10

Bank 0 20 097.95 0

Guthaben Schülerbeiträge 20 317.60 1 907.60 18 410.00

Guthaben Verbandsgemeinden 0 74 412.30 74 412.30

Guthaben Verschiedene 2 090.50 2 090.50 0

Transitorische Aktiven 4 471.20 4 471.20 0

Total 43 354.20 74 412.30 41 755.05 96 109.40

Passiven 43 790.75

Bank 21 232.95 22 557.80 8 394.20 0

Kreditoren 8 394.20 52 318.65

Transitorische Passiven 13 727.05 38 591.60 8 394.20 96 109.40

Total 43 354.20 61 149.40 8 394.20 96 109.40

12190.31500 Unterhalt Mobiliar 200

12190.31530 Informatik-Unterhalt (Hardware) 500

12190.31580 Unterhalt immaterielle Anlagen (Software) 500

12190.31700 Reisekosten und Spesen 1 100

12190.36121 Entschädigung an Gemeinden (Verwaltungskosten) 33 800

12190.36360 Beiträge an private Organisationen ohne Erwerbszweck (Verbandsbeiträge) 1 800

1961 Zinsen 500

19610.34000 Verzinsung laufende Verbindlichkeiten 500

1971 Rückvergütung aus CO2-Abgabe 500

19710.46990 Rückverteilungen 500
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Schulferien

SCHULJAHR 2016/2017

Frühlingsferien	 Samstag,08.04.2017	 bis	 Sonntag, 23.04.2017
Schulinterne Lehrerfortbildung	 Mittwoch, 26.04.2017
Auffahrt mit Brücke	 Donnerstag, 25.05.2017	 bis	 Sonntag, 28.05.2017
Pfingstmontag	 Montag, 05.06.2017	  
Schuljahresschluss	 Freitag, 07.07.2017	  	  
Sommerferien	 Samstag, 08.07.2017	 bis	 Sonntag, 13.08.2017

SCHULJAHR 2017/2018

Schulbeginn	 Montag, 14.08.2017	  
Herbstferien	 Samstag, 30.09.2017	 bis	 Sonntag, 22.10.2017
Allerheiligen	 Mittwoch, 01.11.2017	
Weihnachtsferien	 Samstag, 23.12.2017	 bis	 Sonntag, 07.01.2018
Winterferien	 Samstag, 27.01.2018	 bis	 Sonntag, 04.02.2018
Skilager	 Montag, 05.03.2018	 bis	 Freitag, 09.03.2018
Karfreitag	 Freitag, 30.03.2018	  	  
Ostermontag	 Montag, 02.04.2018	  	  
Frühlingsferien	 Samstag, 07.04.2018	 bis	 Sonntag, 22.04.2018
Schulinterne Lehrerfortbildung	 Mittwoch, 02.05.2018	
Auffahrt mit Brücke	 Donnerstag, 10.05.2018	 bis	 Sonntag, 13.05.2018
Pfingstmontag	 Montag, 21.05.2018 	  
Schuljahresschluss	 Freitag, 06.07.2018	  	  
Sommerferien	 Samstag, 07.07.2018	 bis	 Sonntag, 12.08.2018

SCHULJAHR 2018/2019

Schulbeginn	 Montag, 14.08.2018 	
Herbstferien	 Samstag, 29.09.2018	 bis	 Sonntag, 21.10.2018
Allerheiligen	 Donnerstag,01.11.2018	 bis 	 Sonntag,04.11.2018
Weihnachtsferien	 Samstag, 22.12.2018	 bis	 Sonntag, 06.01.2019
Winterferien	 Samstag, 26.01.2019	 bis	 Sonntag, 03.02.2019
Skilager	 Montag, 04.03.2019	 bis	 Freitag, 08.03.2019
Frühlingsferien	 Samstag, 06.04.2019	 bis	 Montag, 22.04.2019
Schulinterne Fortbildung	 Mittwoch, 08.05.2019
Auffahrt mit Brücke	 Donnerstag, 30.05.2019	 bis	 Sonntag, 02.06.2019
Pfingstmontag	 Montag, 10.06.2019	  	  
Sommerferien	 Samstag,06.07.2019	 bis	 Sonntag, 11.08.2019

SCHULJAHR 2019/2020

Schulbeginn	 Montag, 12.08.2019	  
Herbstferien	 Samstag, 28.09.2019	 bis	 Sonntag, 20.10.2019
Allerheiligen	 Freitag, 01.11.2019
Weihnachtsferien	 Samstag, 21.12.2019	 bis	 Sonntag, 05.01.2020
Winterferien	 Samstag, 24.01.2020	 bis	 Sonntag, 02.02.2020
Skilager	 Montag, 02.03.2020	 bis	 Freitag, 07.03.2020
Frühlingsferien	 Samstag,04.04.2020	 bis	 Sonntag, 19.04.2020
Auffahrt mit Brücke	 Donnerstag, 21.05.2020	 bis	 Sonntag, 24.05.2020
Pfingstmontag	 Montag, 01.06.2020		
Schuljahresschluss	 Freitag, 03.07.2020	  	
Sommerferien	 Samstag, 04.07.2020	 bis	 Sonntag, 09.08.2020




